
 
 
 
 

Erfolgreiche Teilnahme am Gedichtwettbewerb 

„Inklusion in Gedichten“ 
 
 

 
 

 

Im Rahmen der Initiative „Sommer der Gemeinsamkeiten“ fand im Landkreis 

Deggendorf der Gedichtwettbewerb „Inklusion in Gedichten“ statt. Ziel der Initiative 

ist es, das Bewusstsein für Inklusion zu stärken und das Miteinander in der 

Gemeinschaft zu fördern. Neben dem Gedichtwettbewerb werden im Rahmen der 

Aktion zahlreiche weitere Veranstaltungen angeboten.  

 

Teilnehmen konnten alle Schülerinnen und Schüler der Schulen im Landkreis 

Deggendorf. Ausgezeichnet wurden jeweils die drei besten und kreativsten Gedichte in 

den Kategorien Grundschule, Förderschule und weiterführende Schulen. 

 

Auch die Grundschule St. Martin beteiligte sich an dem Wettbewerb. Die Schüler 

setzten sich mit dem Thema Inklusion auseinander und brachten ihre Gedanken und 

Ideen in selbst verfassten Gedichten zum Ausdruck. 

 



 

 

 

 

 

Insgesamt nahmen vier Schulen am Wettbewerb 

teil und reichten zusammen 15 Gedichte ein. Aus 

jeder Schule wurde ein Siegergedicht 

ausgewählt. Für die Grundschule St. Martin  

überzeugte Ward Mamari mit seinem verfassten 

Gedicht. Für diese hervorragende Leistung 

wurde er mit einer Urkunde sowie einem Elypso-

Gutschein von Frau Susanne Labussek 

ausgezeichnet. 
 

 

 

 

 

 

Mit viel Fantasie, Kreativität und einem besonderen Blick für das Thema „Inklusion“ 

leisteten alle Schüler einen wertvollen Beitrag zum Gedichtwettbewerb. Nachfolgend 

das Siegergedicht in der Kategorie Grundschulen von Ward aus der 4b: 

 

 


